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Donnerstag , No. 7 . hen 16 . Februar , 1815 .

Oeffentliche Bekanntmachungen . demnächst wieder ausgeführt werden , welches auch
fdan ohnehin aus dem Begriff einer Consumtions ,

1) Nachdem es durch eingegangene zuverlässige feuer folgt , die nur von den im Lande consumitsNachrichten zur Kenntniß der Herzoglich Odenburgs en accisbaren Waaren entrichtet wird , so findet
schen Regierung gekommen , daß vorigen doch die Regierung durch eingegangene Anfragen fichJahre zu Cadir und Gibraltar ausgebrochene gelbe veranlaßt , jeden Zweifel , der über den Sinn derFieber nunmehr seit mehreren Monaten ganzlid ) ob nangeführten Stelle des Gesetzes etwa entstandenunterdrückt , eine Verbreitung desselben und Inficis fech konnte , durch die ausdrückliche Erklärung zu
rung anderer Gnden durch die Schifffahrt also den , daß es in Ansehung aller solcher accisbaren
nicht mehr zu befürchten ist , so wird hierdurch so Waaren , die zu Brake , Elefleth oder an andernwohl zur Nachricht des bey der bevorstehenden Wies Deen im hiesigemLande bloß gelagert werden , wederbereröffnung der Stufffahrt auf bem e Angabe ( in so ferne diese nicht etwa zur Jus

stification der Accise Berechnung des Solderers in
dem einen oder andern Fall erforderlich wäre ) bes
dürfe , noch davon einige Accise zu entrichten sey .
fondern daß beydes nur in Ansehung derjenigen
accisbaren Waaren geschehen müsse , die innerhalb
Landes , es sey zum eignen Verbrauch der Käufer ,
oder zum Detailhandel und Wiederverkauf abgefeßt
worden sind .

und ser Jayde interesfirten Publicums , als auch zur
Nachachtung für die dießseitigen Behörden zur df
fentlichen Kunde gebracht , daß nunmehr die durch
das Publicandum vom 23. October vorigen Jahre
angeordneten Einschränkungen und Vorsichtsmaaß
regeln aufgehoben worden , mithin die aus den ges
nannten Hafen des Mittelländischen Meeres kommen :
den Schiffe von nun an feiner besondern Visitation
oder Quarantaine unterworfen sind .

Oldenburg , aus der Regierung , den 13 . Februar ,
1815 ,

Oldenburg , aus der Regierung , den 10 . Februar ,
1815 .

v.Brandenstein. Leng. Meng. Runde. Schlotfer. v. Brandenſtein. Leng. Meng. Runde. Schloifer.
v . Grote .

Schercht .

2 ) Obgleich im § . 18. Litt . a . der Landesherrlis
chen Verordnung vom 29 . December v . J . ausdrucks
lich bestimmt ist , daß die Kaufieute die accisbare
Waaren aus dem Auslande einführen , nur die im
Lande davon abgefeßten Quantitäten genau und ges
wiffenhaft anzugeben , und davon die tarifmáßige
Accise zu entrichten haben , woraus also unmittelbar
folgt , daß die angeordnete Accise von solchen Waas
ren nicht entrichtet werden solle , die nicht im Lans
be verkauft , sondern nur gefollert oder gelagert und

v . Grote .

Schorcht .

3) Machbenannte Herrschaftliche Pachtstücke , wels
che theils mit dem Anfange dieses Jahrs aus der
Pacht gefallen sind , chells aber um Maytag d. J .
aus der Heuer fallen , sollen am 1. März , als am
Mittwoch nach dem Sonntage Ocult , anderweitig
auf 1 , 3 und allenfalls mehrere Jahre hieselbst df=
fentlich meiftbietend verpachtet werden , als :
A. Jm Amte Oldenburg ,

1 ) Die große Mühle in der Stadt Oldenburg .
2 ) Die Dammmühle baselbst .
3 ) Das Sichtemühlen - Gebäude daselbst .



Die Kolkwiese beym Gericht .

5 ) Die Wiese , der Buschhagen genannt .
6 ) Die Wiese Blaurad in zwey Abtheilungen .
7 ) Der Teich hinter Mohrhausen .

8 ) Der kleine Blankenburger Groden .

9 ) Der Placken im Eicheinkamp im Hoop im

Kirchspiel Wardenburg .

10 ) Das Cammerland dafelbft .

11 ) Die Fischerey in der Hunte daselbst .

B. Jm Amte Elsfleth ,

12 ) Folgende Neuenfelder Vorwerksländereyen ,
als :

a) Die Hengstweibe Nr . 1. , groß 19 Jück 141
Ruthen .

b ) Das große Heuland und der alte Deich
Nr . 3 . , groß 18 Jack 129 Ruthen .

c ) Das kleine Heuland Nr . 4 . , groß 10 Jück
126 Ruthen .

d ) Das kleine Heuland Nr . 8. , groß 17 Jück
2 Ruthen .

e ) Die Siebenhorne , groß 6 Jück 156 Rus
then .

i ) Der Kuhhamm Nr . 14 . , groß 13 Juck 26
☐ Ruthen .

g ) Die Kälberweide Nr . 16. , groß 13 Juck
140 Ruthen .

h ) Die 2te Ochsenweide Nr . 19 . , groß 14 Juck
6 Ruthen .

i ) Die 2te Schweineweide Nr . 23 , groß 15
Jück 91 Ruthen .

k ) Die Hengstweide Nr . 25 . , groß 13 Juck

81 Ruthen .

1) Die Pferdeweide Nr . 26 . , groß 14 Júc
123 Ruthen .

m ) Die kleine Pferdeiveide Nr . 27 . a . , groß

7 Jud 172 Ruchen .

a ) Die kleine Pferdeweide Nr . 27 . b . , groß
6 Jück .

e) Die kleine Pferdeweide Nr . 27 . c . , groß
6 Jück .

p ) Die Kälberweide Nr . 32 . c . , groß 5 Jück .
1) Das Vorwerks Gebäude nebst dem dazu

gehörtgen Warf und Garten Nr . 30 . , und
die Hämme Nr . 24 . , 29 . a . und b . , 31 .

und 32 . a . , groß 59 Jück 118 Ruthen .

1 ) Die Kuhweide Nr . 34 . groß 11 Juck 129

☐ Ruthen .
s ) Die Kuhweide Nr . 36 . b . , groß 8 Juck

84 Ruthen .

1) Der ehemalige Michaelsensche Hamm Nr . 39 . a .
groß 8 Juck 6 Ruthen .

1 ) Derselbe Nr . 39. b . , groß 6 Jück 132
Ruthen .

C. Jm Amte Abbehausen ,

13 ) Die Mühle zu Hoben .

14 ) Die Mühle zu Bleren .

D. Jm Amte Rastede ,

15 ) Folgende Jahdervorwerksländereyen :

a ) Die kleine Kuhweide Nr . 5. b . , groß 10
Juck 82 Ruchen .

b) Der hohe Hamm Nr . 10 . , groß 13 Juck
Ruthen .151

c ) Die kleine Hengstweide Nr . 11 . , groß 3
Jück 15 Ruthen .

d ) Die alte Kuhweide Litt . A. , groß 5 Jut
72 Ruthen .

a ) Der große Mühlenhamm Nr . 19. , groß
16 Jück 16 Ruthen .

f ) Der Reithgroden Nr . 20 . b . , groß 4 Jud
61 Ruthen .

g ) Der Reithgroden Nr . 20 . c . , groß 5 Jud
89 Rathen .

h ) Doc Reithgroden Nr . 20 . d . , groß 3 Jud
75 Rathen

i ) Der Reithgroden Nr . 20 . f . , groß 9 Jud

142 Ruthen .
k ) Die kleine Hengstweide Nr . 21 . , groß 7

Jück 74 Muthen .

1) Die erste Pferdeweide Nr . 25 , groß 8 Juck
64 Rathen .

m ) Die 2te Pferdeweide Nr . 26 . , groß 7Jud
155 Ruthen .

1 ) Der Haber Hamm Nr . 27 . a . , groß 5 Jud
145 Ruthen .

o) Der grüne Acker Nr . 29 . , groß 4 Jück
89 Ruthen .

P ) Die alte Weide Nr . 33 . b . , groß 3 Juck
94 Ruthen .

q) Die alte Weide Nr . 33 . c . , groß 7 Júd
138 Ruthen .

r ) Der Distelhamm Nr . 34. a. , groß 3 Júd
10 Ruthen .

s ) Der Dstelhamm Nr . 34. b . , groß 2 Jüß
138 Ruthen .

1) Der Distelhamm Nr . 34. C. , groß 6 Jüd
24 Ruthen .

a) Der Holkkamp Nr . 36. b . , groß 4 Jid
33 Ruthen .

v) Der kleine Bollenhagen Nr . 39 , groß 7
Jack 8 Rathen .

w ) Der lange Bollenhagen Nr . 41 . , groß 9
Juck 113 Ruchen ,
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1 . Die Leinen Lumpen : Sammlung in den Kreifen

Oldenburg , Neuenburg , Ovelgönne und Delmen

horst nach den verschiedenen Kreisen .

Es können demnach diejenigen , die etwas von

shigen Stücken pachten wollen , sich an dem erwähns
ten Tage Morgens prácise 9 Uhr in der Cammer

Bleselbst einfinden , um sodann nach vernommenen
Bedingungen nach Gefallen zu bieten und zu contra

hiren . Uebrigens müssen diejenigen , welche in Comi
pagnie etwas zu heuern beabsichtigen , sämtlich gegens
wärtig seyn , und thre Namen selbst anzeichnen
laffen , oder ihre Consorten deshalb mit schriftlichen

Bellmachten versehen , widrigenfalls sie nicht als

Mitpächter werden angenommen werden .

Oldenburg , aus der Cammer , den 13 . Februar ,

1814 .

Menz . Hansen , Schloifer . Bddeker . Hakewessell .

Leng .

4 ) Am 3 . und 4 . Márz d . J . , als am Freytage
und Sonnabend nach dem Sonntage Ocult , sollen

auf den Herzoglichen Aemtern zu Elefleth und Brake

olgende Herrschaftliche Pachtstücke auf I , 3 und

allenfalls mehrere Jahre öffentlich meistbietend vers
pachtet werden , und zwar

A. am Freytage den 3. März auf dem Herzoglichen
Amte zu Eleft th

1) das Weria eer Sand , groß 29 Juck 92
Ruthen 267 Fuß .

2 ) das Rugesand , groß 16 Juck 3 Ruthen .

3 ) der kleine Bulten bey Elsfleth .
4 ) der große Bulten daselbst .

5) das kleine Sand , groß 39 Juck 130 us

then 272 Fuß .

6 ) die Benkenplate , der Zellwarte gegenüber ,

groß 8 Juck 38 Ruthen .

7 ) der Anwachs am Liener Ruhsande , groß 24

Jück 54 Ruthen .

8) die herrschaftliche Waage zu Elssleth .

B. Am Sonnabend den 4 . März auf dem Herzogs
lichen Amte zu Brake ,

1) folgende Stücke des Hammelwarder Sandes :

a) die Judenhorne , groß 7 Jú 3 Ruchen .

b ) das große Schlicksand , groß 23 Jück 1
Ruthe .

bas sogenannte Kopfen Reysand , groß 31

Gút 113 [ 19tutien .
d ) die Nieverhorne , groß 9 Jück 142 Ras

then 61 Fuß .

e) die erste Abtheilung des eigentlichen Hams

melwardersandes , groß 10 Juck 151 Rus

then .

f ) die fünfte Abtheilung des Hammelwarder
Sandes , groß 7 Juck 114 Ruthen 143

Fuß .

g ) die Hammelwarder Fährplate mit dem Ans

wachs , groß 31 Juck 83 Ruthen .

h ) die große Plate nebst dem Schlickwatt ober

sogenannten grünen Sande , groß 151 Juck

50 Ruthen ( entweder im Ganzen oder

Stückweise ) .

i ) der kleine Pater , groß 16 Juck 87 Rus
then .

k ) die große Ripkenplate , groß 42 Jück 267

Fuß .

1) die fleine Ripkenplate , groß 1 Jück 23

☐ Ruchen .
m ) das nach Elsfleth zu belegene Neusand mit

dem Anwachs , groß 74 Jück 148 Ruthen .

1 ) der Warf des ehemaligen Loose und Brau

erschen Hauses mit einigen Kampen , groß

25 Jück 126 Ruthen .

2 ) Folgende Stücke des Harrier Sandes .

a ) der Kamp Nr . 5. auf der alten Weide .

b) der Kamp Nr . 30 . , die Mittelschläge genannt .

c ) der Kamp Nr . 26 . , die Herjenschläge ges

nannt .

d ) die erste , zweyte , dritte und vierte Parcele

des Kamps Nr . 28 . , die Mittelschläge gee

nannt , entweder im Ganzen oder Srückweise .

e ) die vierte Parcele von dem Kamp Nr . 29 . ,

die Mittelschläge genannt .

f ) der Kamp Nr . 6 . auf der alten Weide ,

groß 5 Jück 29 Ruthen 213 Fuß .

g ) der Kamp N . 7. auf der alten Wetbe ,

groß 5 Juck 73 Rutben 190 Fuß .

h ) der Kamp Nr . 1. daselbst , groß 10 Juck

59 Ruthen 170 Fuß nebst dem Anwachse .

i ) der Kamp Nr . 2 . baselbst von 11 Jud

115 Ruthen 129 Fuß nebst dem Anwachse .

k ) der Kamp Nr . 3. b . als der nördliche Thell

der sogenannten Wesselshdene , groß 6 Ju

16 Rathen .

1) der Kamp Nr . 32 . a . auf dem Steert .

m ) der Kamp Nr . 32 . b . auf dem Steert .

n ) der Kamp Nr . 4 . auf der alten Weibe ,

groß 8 Juck III Ruthen 15 Fuß neb

dem Anwachse .

o ) der Braakgroden und der ganze Hammels

warber Außendeichsgroben mit Ausnahme



des dem Johann Franz Müller eingegebenen stehend in einem Wohnhause , Scheune , Garten ,
Stücks .

3 ) Das Fahr zu Oberhammelwarden .

ren .

Die etwanigen Pachtliebhaber können sich dem
nach an gedachten Tagen Morgens 10 Uhr auf den
Beykommenden Aemtern einfinden , die Bedingungen
vernehmen und nach Gefallen bieten und contrahts

Bey gemeinschaftlichen Pachtungen mehrerer
Interessenten müffen testere entweber sämmtlich ge
genwärtig seyn , und ihre Namen selbst anzeichnen
lassen oder ihre Consorten deshalb mit schriftlichen
Vollmachten versehen , widrigenfalls sie nicht als Mits
påchter werden angenommen werden .

Oldenburg , aus der Cammer , den 13. Februar ,
1815 .
Men . Hansen . Schloifer . Bödeker . Hakewesself .

Lenz . .

5 ) Auszug vom Decrete des Herzogf . Neuenburs
gischen Lantgerichts vom 28 . Januar d . J . Es
Hat der Hausmann Renke Stoitje zu Jerhousen sein
zu Varel an der Neuenstraße belegenes Wohnhaus
mit einem dahinter besonders aufgebaueten Stall ,

einem Schweinefoven , Garten und sonstigen Per
tinentien an den Gastwirth J . B de la Coir zu

Barel verkauft . Die Angabe hit den 21 . März ..
Präclusiv Bescheid den 1. April d . J .D

6) Auszug vom Decrete des Herzogl . Ovelgönnt
schen Landgerichts vom 26 . Januar d. J . Es haben
die Erben des weyl . Kaufmanns Johann Gerhard
Groß zu Brake ihr zu Fünfhausen bey Brake beles
genes , tm Concurse des weyl . Cornelius Ockern
Wittwe geldiere Haus , sonst die Dänische Flagge
genannt , an Diedrich Hille , Kahnenschiffer zu Fünf :
hausen , verkauft . Die Angabe ist den 15 . März ..
Pract . Besch . den 3. April d . I .

7) Bermöge Decrets des Herzogl . Jeverfchen
Landgerichts vom 23. Januar d. I . haben die Er ,
ben des weyl . Marten Hedden Claßen zu Neuende
gerichtliche Erlaubniß erhalten , thr zum Neuender
Altengroden belegenes Landgut , bestehend aus einem

Hause , Scheune , Backhaus und 57 Grasen Marschs.
landes , am 25 . März d . J . , Nachmittage 2 Uhr ,
im Schütting zu Jever verkaufen zu lassen . Die
Angabe ist den 17 . März d . J .

8 ) Vermöge Decrets des Herzogt . Jeverschen
Landgerichts vom 24 . Januar d . J . haben die Erben
des weyl . Hausmanns Johann Gerriets Jhnken zu
Purcksworte , Kircipiels Stilenftebe , gerichtliche Er
laubniß erhalten , the daselbst belegenes Landgut , be

Aepelhof und 130 Grafen Marschlandes nebst Kit
chens und Begräbnißstellen , am 1. Aprit d. J . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause zu Jever
verkaufen zu lassen. Die Angabe ist den 17. März
d . I ..

9 ) Auszug vom Decrete des Oldenburgischen Stadts
gerichts vom 26 . Januar d. J . Es hat Ahlfe Cathas
rine Wulf in Oldenburg ihren von der weyl . Wittwe
Papen auf dem äußersten Damm gekauften , hinter
dem Eversten Holze zwischen des Bürgere und Nas
delmachers Stickel und den Herrschaftlichen Gründen
belegenen bürgerlichen Garten nebst dem darin bes
findlichen Gartenhause an gedachten Stickel in Auf¬
trag des Cammeraffessors Toel für die gnädigste
Landesherrschaft verkauft . Die Angabe ist den 21.
März d . J . .

10 ) Auszug vom Decrete des Herzogl .. Ovelgon
nischen Landgerichte vom 26 . Januar d . J . Es hat
Joachim Andreas Heuer zu Elserehude seine in
Wührden , largen Reepen , belegenen 2 Jücken
Landes an Adolph Ahiens zu Seebek verkauft , die

fer aber den Kauf an Albert Hincken in Lübserftert
sofort in einem und demfelben Act eigenthümlich

wieder überlaffen . Die Angabe ist den 15. März
Práclufivbefcheid den 3. April d . J ..

11 ) Vermöge Decrets des Herzogl . Neuenburgh
schen Landgerichts vom 4. Februar d . J . hat der
in des weyl . Kaufmanns Berend Anton Georg zu
Bockhorn Concurssache gerichtlich bestellte Curator ,
Kaufmann Johann Hinrich Carstens daselbst , Er
laubniß erhalten , die zur Concursmasse gehörenden
Immobilßücke , als 1 ) das große Wohnhaus ; 2)
den kleinen Speicher daneben ; 3 ) das neue Packhaus ;
4 ) die Scheune ; 5 ) dan kleinen und großen Garten ;

7 ) die Wetoe auf dem Esch; 7) das Neuland ; 8)
die Deichwischen; 9) zwey Stück Eschland bey der
großen Kuhle ; 10) 4 Stücken an Kapers Weide;
II ) den kleinen Garten dahinter ; 12 ) 6 Stück n ver
Hemken Kamp ; 13 ) die Ecke vor Bohlken Weide;
14 ) das große Weidendehl ; 15) das kleine dito ; 16)
3. Stücken und 1 Ende Land beym Wepperfamp;
17 ) 3 Stücken und 5 Kielstücken Eagersmoor ; 18)
den sogenannten Tempel mic Garten : 19 ) 2. Stú
cen Eschland beym Deichwrae ; 20 ) I dito ben
Hemken Ziegeley ; 21 ) 1 Ende Land an der großen
Weide ; 22 ) das Willms Haus mit Garten
und Kampen ; 23 ) die Tempelweide : 24 ) einen
Torfmoor beg Grashorn ; 25 ) einen dito ben Baas
seemen , am 22 . Februar d . J . , Stachmittags 2



Uhr , in Meinahlers Wirthshause zu Bockhorn offenes gabe auf Donnerstag den 23 . Februar 1815 . , Wies
lich verheuern zu lassen . .

12) In Convocationssachen wegen des von dem
Kaufmann Georg Conrad Will an den Stathevers
wandten Hegeler zu Oldenburg im Apell vorigen.
Jahres verkauften Hauses nebst Stall und Gärten ,
fo wie auch der bazu gehörigen drey Weiden , auch

eines Kirchenstuhls in der St . Lambertus Kirche ,
werden alle diejenigen , welche sich in dem auf den
19. Januar d . J . zur Angabe wegen etwaiger Ans

sprüche oder Forderung an diese verkauften Immo ,
billen angesetzt gewesenen Termin nicht gemeldet
haben , hiedurch daran praclubirt , und wird ihnen
ein ewiges Stillschweigen auferlegt . .

Oldenburg , aus dem Landgerichte , den 2. Februar ,
1815 Schol . .

13 ) Wenn Johann Hinrich Haake zum Eversten
gewiller ift , am 4 . März d . J . , Nachmittags I

Uhr , in seinem Hause einige Moventten und Mo

bilen , einige Scheffel Rocken , Weißen Bohnen ,
Erbien und Kartoffeln , mehrere 100 Pfund Speck ,
25 Scheffel Saat grünen Roden und 18 . gehaue
ne Etchen öffentlich meistbietend verkaufen , auch
einige Länderezen öffentlich verbeuern zu lassen , so
wird folches hiedurch bekannt gemacht .

Oldenburg ,, aus dem Landgerichte ,, den 8 Februar ,
Schol . .1815

14 ) Es wird hiemit befannt gemacht , daß der
Kaufmann Johann Berenb Peters in Barel gericht
liche Erlaubniß erhalt n bar , in seinen dizungen
zu Grist de eine Parthey schwere Eichen und Büchen
zum Schiffs Steblen und Mühlenbau dienlich

wie auch einiges schon in Enden gekürztes Holz
nebst einigen hunders Eichenhestern zum Verpflanzen ,
auch mehrere Füder gutes Wischhen öffentlich meifte
bietend verkaufen zu laffen . Der Termin dieses
Berkaufs ist angesetzt auf den 27 : Februar d . J . und
folgenden Tagen im Schwartingschen Hause zu Grt .
ftebe , woselbst Käufer fich jedes Tages 12 Uhr Mit
tags einfinden und den Verkauf gewärtigen wollen .

Neuenburg , im Landgerichte , , ben 13 : Februar
v . Muck . .2815

( Auf Requisition . ))

15 ) Wir Bürgermeister und Math der freyen Hani
festadt Bremen fügen hiemit zu wissen : Daß da die
Witwe bes wyl . Gottfried Joachim Schröder ihre
Insolvenz angezeiger , ein concursmäßiges Verfahren
darauf coram Commissione eingeleitet , auf eine
Edictelladung der Gläubiger der gedachten Wittwe
angetragen und diese erkannt ist , Termin zur Ans

tags 12 Uhr , hiemit angesest sey .

Es werden demgemäß die bekannten wie die un

bekannten Gläubiger der gedachten Wittwe von wey !..

Gottfried Joachim Schröder bey Vermeidung des
Ausschlusses von der Masse und des Verlustes ihrer
Forderungen an dieselben hiemie verabladet , sodann

vor der angeordneten Commission in der Commissis
onsstube unten auf dem Rathhause zur Angabe in
Person oder durch gehörige Bevollmächtigte zu ers

scheinen, und ihre Angaben mit denen erforderlichen
Belegen versehen zu verfügen , in Entstehung aber
zu gewärtigen , daß angedrohetermaßen die Folgen der
Nichtangabe ausgesprechen werden .. Wornach sich zu
achren !

Gegeben zu Bremen unter dem Stadtsiegel , , deni
5 . Januar , 1815 . .

( Auf Requisition . )

16 ) Wir Bürgermeister und Rath der freyen Hans
sestadt Bremen fügen hiemit zu wissen : Daß da in
Sachen Abraham Rohde ein concursmäßiges Verfahs
ren coram Commissione eingeleitet , auf eine Edics

talladung der Gläubiger angetragen und diese erfanne
it , Termin zur Angabe auf Donnerstag den 2 . März .
1815 . , Vormittags 11 Uhr , hiemit angefeßt sey . .

Es werden demgemäß , die bekannten wie die uns

befannten Gläubiger des gedachten Abraham Rhode
bey Vermeitung des Ausschlusses von der Masse und
des Verlustes ihrer Forderungen an dieselbe hiemie

vrtablabet , sodann vor der angeordneten Commission :
zur Angabe in Person oder durch gehörig Bevoll
machtigte zu erscheinen , und ihre Angaben mit denen

erforderlichen Belegen versehen zu verfügen , , in . Ents
stehung aber zu gewärtigen , daß angedrohetermaßen
die Folgen der Mchtangabe ausgesprochen werden . .
Wornach sich zu achten !!

Grgeben zu Bremen unter dem Stadtfiegel , den
7 . Januar 1815 . .

( Auf Requisition . ))

17 ) Wir Bürgermeister und Rath der freyen Hans
sestadt Bremen fügen hiemit zu wissen : Daß Hers

mann Bruns zum Warthurm angezeigt hat , daß er
von Johann Heinrich Gerhard Eylers und Margas
retha Heydwig , Eylers , geb .. Aumunds , zum Neuena
lande folgende 9 Rampe : : den Deich Verrel , den
Straßen Verrel , den Langen Verrel , den großen
Bramhorst Kamp , die kleine Bramhorst , die Ochsens
weide , den Saatkamp , den Straßen Klaukamp , den
Trupen Deichs Klaufamp , welche sämtlich im hiesigen
Stadtgebiete , und zwar im Grellande , und daselbst .



im Grollander Felde belegen , erkauft habe , und
darum angesucht hat , eine Edictalladung aller der
jenigen zu veranstalten , welche an diese Grundstücke
Ansprüche und Forderungen haben mögten , diese
seyen bekannt oder unbekannt .

Es wird demgemäß solche Edictallabung verfügt ,
Terminus zur Angabe auf Donnerstag den 6. April
D. J . , Mittags 12 Uhr , zur Angabe vor der ans

geordneten Commission in der Commissionestube unten

auf dem Rathhaufe angefeßt , denen Citaten auch
aufgegeben , sodann in Person oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen , und ihre Angaben , mit

denen erforderlichen Belegen versehen, zu verfügen ,
In Entstehung aber zu gewärtigen , daß sie mit ihren
Ansprüchen ausgeschlossen , und die Grundstücke als
von solchen Ansprüchen befreyt angenommen , und

demgemäß erkannt werden soll. Wornach sich zu
achten !

Gegeben zu Bremen unter dem Stadtflegel , den
2 . Februar , 1815 .

18 ) Brod Tare , nach dem jeßigen Kornpreise

von gefundem Waißen und Rocken :

I Weißbrod für Gr . muß wiegen
I dito für I Gr .
I dito für 2 Gr .

I Semmelbrod für 1 Gr .

I dito geraspelt für 1 Gr .
I Schönbrod für 1 Gr .
I dito für 2 Gr .

I ausgesichtetes Brod für 1 Gr .
I dito für 2 Gr .

I grobes Rockenbrod für 3 Gr .

3 Loth 2 .Q .

6 Loth IQ .
12 Loth 2 Q .

6 Loth IQ .

5 Loth 3 Q .
7 Loth 3 2 .

15 Both 1 Q .

7 Loth 3 Q .

15 Loth 1 Q .dito

I dito dito für 6 Gr . 3 Pf . 13 Loth
I dito dito für 12 Gr .

I dito dito
I dito dito
I

1 Pf . 22 Leth - 2 .
Q .

6 Pf . 26 Loth - Q .

für 24 Gr . 13 Pf . 21 Loth - 2 .
für 36 Gr . 20 Pf . 16 Loth - 2 .

dito dito für 48 Gr . 27 Pf . 11 Loth - 2 .
Oldenburg , vom Rathhause , den 12 . Febr . 1815 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .

19 ) Wenn der Buchbinder Fricke hieselbst gesons
nen ist , in seinem Hause an der Achternstraße et ,
nige filberne Löffel und sonstiges Silbergeräth df =
fentlich meistbietend verkaufen zu lassen , so ist dazu
Termin auf den 20. d. M. angefeßt, und wird der
Verkauf pünktlich Mittage 12 Uhr seinen Anfang
nehmen .

Decretum Oldenburg vom Stadtgerichte , den
7 . Februar , 1815 . Becker .

20 ) Benn ber Kaufmann Scheerenberg hteselbst
gewillet ist , feine aus groben und feinen Tüchern .

Cattun , Seidenzeug , Band , Müßen , feidenen unb
Baumwollenen Strümpfen , Spigen u . bgl . bestehen ,
des Waarenlager öffentlich meistbietend verkaufen zu
lassen , und dazu Erlaubniß von Herzoglicher Cam
mer erhalten hat , so ist dazu Termin auf den 6 ,

März d . J . angefeht , und wird der Verkauf als
dann pünktlich 10 Uhr Morgens in der Wohnung
des Verkäufers seinen Anfang nehmen .

Decretum Oldenburg vom Stadtgerichte , den
4. Februar , 1815 . Becker .

21 ) Nachdem die Besorgnisse größtentheils gehoben

worden sind, wodurch das Policey, Reglementvom
8. December v. J . wegen Anlegung der Hunde
veranlaßt worden ist , so wird diese Anordnung hiers
durch vorläufig wieder aufgehoben , jedoch mit Bey

behaltung des § . 3. derselben, wornach
jeder Eigenthümer eines Hundes für denselben vers
antwortlich und gehalten ist , für allen Schaden ,
Gefahr und Belästigung , welche dem Publicum

durch Angreifen , Anspringen und Anbellen des

Hundes verursacht wird , zu haften , auch bey einer

unerläßlichen Brüche von 5 Rthlr . Gold einen
solchen Hund sofort abzuschaffen ,

welche Verfügung , so wie eine sorgfältige Beachtung
dieser Haus . Thiere den Eigenthümern derselben drin

gend empfohlen und zur Pflicht gemacht wird .

Oldenburg , den 14 . Februar , 1815 .
Der Inspector ber höhern Policey ,

Soel .

Zweyte Bekanntmachung .

I . Oldenburger 20g . 1 ) Wegen der von dem

Grundheuerwann Eilert Tatje zu Edewecht an den

Landmann Gerd Mennen daselbst verkauften Jms

mobilien . Ang . den 28 Febr . d . I .

2 ) Wegen der von Johann König , neuen Ans
bauer oberhalb der Behne unweit Osterscheps , an

Gerd Janßen Bishof zu Edewecht verkauften Im
mobilien . Ang . den 28 . Febr . d . J .

3 ) Verkauf des Köters und , Krügers Gerb
Koopmann zu Donnerschwee Köterey mite Zuber
hörungen den 6 . März . Ung . den 27 . Februar
6 . J .

II . Neuenburger Ldg. 1) Wegen der ven Jo
hann Friedrich Wilhelm Volkers , Brinffißer in

Aftede , an Johann Hinrich Brunken , Tischlers

meister baselbst , verkauften Brinkfißerey . Angabe
Den 23 . Februar d . J .

2 ) In Wilheim Müller , Tischler zu Varel ,

Concurs . 1 ) Angabe den 27 . Febr . 2 ) Liquid .
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den 11. April . 3 ) Priorit . Besch . den 24 . May .

4) Verkauf des Concursgutes an Ort und Stelle

den 7 . Jums d . J .

3) Wegen des ven dem Pastor Maaß an den

Kaufmann Johann Gerhard Springer verkauften ,

zu Barel belegenen Hauses mit Pertinentien .
Ang. den 28 . Febr . Präcl . Besch . den 7 . März
1. J .

4 ) Sämtlicher Creditoren des weyl . Johann
Diedrich Hohn , alten Koters und Fuhrmanns zu

Barel . Ang . den 28 . Februar . Liquid . den 12 .

April . Pract . Besch . den 8 . März d . J .

5 ) Daß mit der Wittwe des meyl . Carl Hins
richs zu Obenstroh ohne Einwilligung ihrer ges
richtlich bestellten Curatoren feine rechtsverbindliche

Handlung eingegangen werden könne .
III . Ovelgdnner Log . Wegen zweyer auf den

Hausmann Friedrich August Harbers , vorhin weyl .
Christian Harbers and dessen Ehefrau Wübke

Margarethe geb. Berens ingrossirten Póste . Ang .
den 24 . Febr . d . I .

IV. Bechtaer Ldg . Verkauf einiger Grundstücke
des Kaufmanns Anton Rentner in Twistringen den

8. März . Ang . den 25 . Februar . Prácl . Besch .
den 3. März d . I .

V. Cloppenburger Ldg . In des verstorbenen
Amtsjágers Gerst zu Crapendorf Concurs . 1 ) Ang .
den 28 . Febr . ( jedoch haben diejenigen , welche
bereits in Termino der Angabe wegen des von
den Vormündern der Kinder des defuncti vers

fauften Hauses ihre Forderungen angegeben , folche
zu wiederholen nicht nöthig . ) 2 ) Liquid . den 4 .
April . 3 ) Priorit . Besch . den 17 . May d . J .

VI . Oldenburger Stdtg . 1) Wegen des von
weyl . Cammerrevisors Wiechmann Erben an den

Blechenschläger Friedrich Diedrich Fortmann mit
telft Notariat Actes vom 20 . May 1814 . vers
fauften Hauses mit Pertinentien . Ang . den 23 .
Fibruar d . J .

8

2 ) Wegen des von dem Kaufmann Anton Dies
drich Wilhelm Fortmann an den Sattlermeister
Anton Friedrich Spieske verkauften Hauses mit
Pertinentien . Ang . den 28 . Febr . d . J .

3 ) Verkauf der zur Concursmasse des Kaufs
manns Johann Christoph Baars gehörigen såmts
lichen Mobilien mit Einschluß des Waarenlagers
den 20 . Februar d . J .

Beförderungen .

$

1 ) Des Advocat Bucholz zu Wildeshausen zum
zweyten Landgerichts Assessor in Bechta .

2 ) Des Advocat Vollers zum dritten Assessor beym
Landgerichte in Ovelgönne .

3 ) Des Dr . juris Sarninghausen zum Amts :
Auditor zu Brate an die Stelle des seine Di
mission nachsuchenden Amts . Auditor von Lin .
stow .

4 ) Des Canzley Auditors sine voto von Both
zum Canzley , Auditor cum voto .

5 ) Des Cammerjunkers von Freytag zum zweren
Auditors bey der Justiz Canzley .

6 ) Des Dr . juris Neumann zum dritten supers
numeraren Auditor bey der Justiz Canzley bis
auf weitere Anstellung .

Deffentliche Verkäufe .

1 ) Am 22 . Februar d . J . sollen in Samiens Hause
zur Strückhauser Kirche die der Commune Strück :
hausen gehörigen Effecten , als 17 Bánde Französ .
Gesetzbülletins , 15 Bände Gesetzsammlungen , alle
in neuen Halbfranzbänden , ferner einige nicht gebun
dene Gefeßsammlungen und die Departementsblätter ,
und ein Affischenschrank , öffentlich verkauft werden .

2 ) Am 24 . Febr . läßt Joh . Fischer zur Hoffe öffent
lich verkaufen : 2 milchende Kühe , 2 Quenen , 3 Kuh
rinder , I große Richtebank , I Kleiderschrank , I Kof ,
fer und allerhand sonstiges Hausgeräth .

3 ) Ich bin gewillet , mit hochoberlicher Erlaubniß
in der Mitte des Monats März in meinem Hause
hieselbst folgende Mobilien und Moventien nach der
Vergantungsordnung verkaufen zu laffen , als : 12
milchende Kühe , 2 Quenen , I zweyjährigen Ochsen ,
I zweyjährigen Bullen , 4 Kuhrinder , 2 Ochsenrin
der , 1 Rindbullen , 4 Pferde , worunter I trächtig ,
2 egale hellbraune Hengstfällen , 3 gute beschlagene
Wagen , 1 Staubemühle , 3 Egden , 2 Pflüge , I
Mullpflug , 10 fupferne Milchkessel , einige Belljen ,
3 Betten , 1 Groninger Schlaguhe , sammt allers
ley verschiedenes sonstiges gutes Haus und Acker
geráth . Der von der Behörde angesetzt werdende
Termin wird nachftens angezeigt werden .

Stollhammarmittelbeid ) . Cornelius Peters .
4 ) Diedr . Francken in Esenshamm will am 9 .

März d . J . in seiner Behausung döffentlich verkaufen
laffen : 32 tledige und gaste Kühe und Quinen ,
2 zweyjährige Ochsen , I zwevjährigen Bullen , 13
Kuh und Ochsen Rinder , einige Milchfálber , 2
Pferde , 2 jährige Füllen , 2 trächtige Schafe , 3

Seine Herzogl . Durchlaucht haben geruhet , folgen . Schweine , worunter I tráchtig , 4 vollständige Bets
de Beförderungen gnädigst zu verfügen : ten , Wagen , Pflüge , Eggen , Haus und sonstiges



Acergeräth , Kuhgropen , Materialien zu Pferdeställen
und Milchgerách .

5 ) Diedrich Gerhard Carstens zum Golzwarders
wurp láßt am 11 . März d . J . In seiner Behausung
3 tiedige Kühe , I dito Quene , I guste dite , 2 gute
egale Wagenpferde , I Hengstfüllen , I beschlagenen
Wagen , I hölzernen dito , I Hackfellabe , Wagens
aufzeug , Egbe , Wagenbrett , Fruchtfifte , 2 gute
Betten , Pferdegeschirr , Heu und Stroh , einige
Landhecken und sonstiges Haus und Ackergerach
öffentlich meiftbietend verkaufen .

6) Der Hausmann Arp Sießen zu Schmalenfleth
cam 23 . Februar b . I . in seiner Wohnung einen
großen Theil feiner Mobilien , und hauptsächlich 3
Pferde , 6 milchende Kühe , 8 Rinder und Quenen ,
I trådtige Sau , 3 beschlagene Wagen , I neuen
Pflug , 2 Egben und sonstiges Haus und Ackers
geráth , auch circa 30 Fuder Heu und Stroh ,
offentlich meistbietend .

7 ) Der Pächter Hinrich Christoph Ostendorf zu
Roddens am 2 . März d . J . und folgenden Tagen
in seiner Wohnung vorzüglich folgende Sachen , als
12 gute milchgebende Kühe , 6 güfte Quenen , To

zwey und breyjährige Ochsen , 13 Kuh , und Ochsen
rinder , 7 Pferde , worunter I tráchtiger Fuchs mit
3chen und weißen Füßen , I gelbbraune tráchtige

eute mit Zeichen und weißen Füßen , 2 Egden ,

2 Pflüge , 2 beschlagene Wagen , I unbeschlagenen
dito , 1 Wüppe , I Staubemühle , I Mullpflug ,
3 Schránke , einige Tische und Stühle , eine Quan
tität Balf Schloten , mehrere Betten , verschiedenes
Leinenzeug , Zinnen und sonstiges Küchengeräth ,
worunter auch ein elferner Topf welcher 48 Kannen
Wasser hált , eine Quantitat Speck und Fett , 4
Landhecke , verschiedenes Pferdegeschirr und sonstiges
Haus und Ackergeráth öffentlich meistbietend .

8 ) Weyl . Hinrich Wessel Wittwe zum Abbéhausers
groden läßt am 1. März d . J . und folgenden Tagen
im Sterbebause öffentlich meistbietend verkaufen : 13
milchende Kühe , 6 Quenen , 3 zweyjährige Ochsen ,
8 Kuh und Ochsenrinder , 7 Pferde , worunter 3
tráchtige , nämlich I tráchtige fünfjährige Fuchsffute
mit Blessen und weißen Füßen , gelbbraune 4jáhs
rige Stute mit Zeichen und weißen interfüßen ,
1 hellbraunes mit Zeichen und weißen Hinterfüßen ,
I fastanienbraunes , 4 beschlagene Wagen , worunter
ein ganz neuer Korbwagen , 1 Pflug , 2 Egden und
allerhand Haus und Ackergeräth . Auch werden
einige Laften Gersten und Bohnen , vorzüglich gut
zur Saat , mit verkauft werden .

9 ) Die Wittwe Bénings zum Kuhlen im Großen
meer läßt am 23 . Februar d . J . und folgenden Tag
in ihrem Hause 9 tidige und milchende Kühr , 6
Quenen , 5 Rindochsen , 8 Kälber , 6 Pferde von
verschiedener Farbe , worunter 2 tráchtige , 3 Füllen,
8 Schweine , worunter 2 tráchtige und 2 fette , 1
beschlagenen und 3 hölzerne Bagen , 6 vollständige
Betten , samt allerhand sonstigem Haus Ucker : und
Milchgeräth , auch I Last Rocken , 2 Last Hafer,

Last Gersten , dffentlich meistbietend verkaufen .
10 ) Johann Hinrich Haake zum Eversten läßt am

4 . März d . J . , Nachmittags I lihe , in seinem
Hause einige Kühe und Quenen , 2 Pferde , 2 Hengsts
füllen , einen hölzernen und einen beschlagenen Was
gen , I Pflug , I Egde , 3 Schránke , einige Tische
und Stühle , 2 Betten , 25 Scheffel Saat grünen
Recken , sodann 18 Stämme gehauenes Eichenholz ,
30 Fuder bunten Torf , gedroschenen Rocken , Weißen ,
Bohnen und Erbsen , 60 Scheffel Kartoffeln , einige
100 Pfund Speck und eine Wassermühle öffentlich
meistbietend verkaufen , zugleich auch einige Weiden
und einige Juck Wischland auf einige Jahre öffent
lich meistbietend verheuern .

f

2

f

8

11 ) Gerd Hopfen in Absen , Kirchspiel Rodenkire
chen , ist gewillet , am Mittwochen den 1. März d.
J . , Mittags 12 Uhr , in seiner Wohnung 7 Stud
milchende Kühe , 2 Stück tiedige Queen , 2 Stúd

güfte Quenen , 4 zweyjährige Ochsen , 4 Odens
rinder , 3 Kahrinder , 2 Milchfälber von Martint ,
I tráchtige Fuchsfrute mit Bieffen und zwey weißen
Hinterfüßen , I hellbraune güfte Stute , I dunkels
braune güfte Stute mit 2 weißen Hinterfüßen und
3eichen , I vorzüglich schönes gelbbraunes zjähriges
Mutterpferd unit 4 egalen weißen Füßen und Zeichen,
I zw yjährige Fuchsstute mit 2 weißen Hinterfüßen
und Zeichen , I dunkelbraunes Hengstfüllen mit zwey

weißen Hinterfüßen und Zeichen , I gelbbraunes mit
zwey weißen Hinterfüßen , 2 tráchtige Schafe , I
Schafbof , I tráchtige Sau , 2 ganz neue beschlagene
Wagen , I neuen hölzernen Wagen , I Wagen Auf
fat , 2 Paar neue Wagenleitern , I neuen Moors
pflug , 3 Egden , Häcksellade , I Staubemühle ,
I neue Groopenfarre , Groopen , und Pferdeställe ,
Dielen auf dem Boden , I neuen etfernen Ofen , allers
hand Haus - und Ackergeräth , als Milchbaljen , El
mer , Butterfarnen , einige eldhene Kisten , Heus und
Mistforfen , Sensen , Landhecken , verschiedenes neues
Tauwerk , als Strenge , Reepe - c. , einige Lasten ti
guten Saathaber , Hanfsaamen , Leinsaamen , einige e
Scheffel größe Bohnen zum Pflanzen , öffentlich be

( Hiebey eine Beylage . )
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on meiftbietend verkaufen zu laffen .

I

31
70

1
$

1, 12) Johann Gerhard Wirtbecker zu Jens läßt mit

gerichtlicher Erlaubniß am 6. März d . I offentlich
verganten : 41 milchende Kühe und Quenen , 1 zweys

jährigen Bullen , 21 Rinder und einige Milchkáiber ,

8 Pferde ; worunter eine tráchtiae Fuchssture mit 4
weißen Füßen und Blessen , ein brauner zjähriger
Wallach mit 4 weißen Füßen , ein braunes zweys

fähriges Mutterpferd mit zwey weißen Hinterfüßen

und Zeichen , 4 Fullen , worunter ein brauner Hengsts

füllen mit 3 weißen Füßen und Zeichen ; sämmts
liches Vich ist in gutem Stande und preiswürdig .
Ferner einen großen Haushund , auch einige Betten
und Mobilien . Die Vergantung nimmt des Nach
mittags Uhr ihren Anfang in eben gedachter Woh
nang und wird auf der in Heuer habenden Hofstelle
des Amtmanns von Negelrin berndiget , welches den
Liebhabern zur Nachricht dient .

1

1

13) Weyl . Johann Hodderssen Wittwe in Golz ,
warden will om 15 . März d . I . in ihrer Behausung
öffentlich verkaufen lassen : 11 milhende Kühe , 3

Quenen , 7 zweyjährige Ochsen , 5 Rindochsen , 3

Kuhrinder , einige Milchfälber , gelbbraunes Muts
terpferd mit Steffen , welches trächtig ist , I braunes
dito mit 2 weißen Füßen , I braunen Wallach , I
schwarzen dito , 1 Wagen mit Verdeck , 2 hölzerne
und I beschlagenen Wagen , I Wüppe und sonstiges
Ackergeräth , ferner verschiedene hausgeråthliche Sachen ,
als Betten , Schränke , Tische , Stühle , zinnene ,
fupferne und meffingene Gerathe , so wie auch Milchs
gerathe und mehrere andere Sachen . Die Bestialien ,

als Hornvieh und Pferde , befinden sich in besonders

gutem Stande , so wie die Mobilien durdgångtg gut
und fast neu find .

15 ) Der Hausmann Johann Friedrich Deltjen zu
Hollwege , Amts Westerstede , will em 21 . Februar
d. J . , Vormittags II Uhr , und folgenden Tagen
in feinen Hölzangen 500 bis 600 Eichen und
Büchenstamme , warunter sich gutes Schiffbauholz
and großes Mühlenholz befindet , dffentlich meißbie ,
tend verkaufen lassen .

16 ) Beyl . Hinrich Anton Brau Kinder Vormüns
der wollen den beweglichen Nachlaß ihres Pupillen
Erblaffers , als 1 Kuh , 1 Starke , 1 Kind , I trách ,
tige Sau , I Schaf und sonstige Hausgerächliche
Sachen am 4. März d. J . im Sterbehause nahe
bey der Stollhammer Kirche öffentlich verkaufen lassen.
Sugleich soll auch des Erblaffers Wohnhaus und 7

Juck grünes Land , Maytag d . J . anzutreten , vete
heuert werden .

17 ) Das bey Carsten Oyen Hause zu Oberhams

meliarden liegende Schoonerschiff , 6 Lasten groß .

mit vollständigem Inventarium , foll am 25 . Febr ..

Nachmittags 2 Uhr , im oberwähntem Hause von den
Rhedern verkauft werden . Liebhaber werden ersucht ,
sich am gedachten Tage , Orte und Zeit einzufinden .

Deffentliche Verheurungen .

1 ) Sterke Addicks zu Borghorn läßt am 23 . Fee
bruar d. I . in seinem Hause zum Kuhlen bey Gros
Benmeer seine allda belegene, von der Wittwe Bds
nings bisher usufructuarisch besessene Bau stückweise,
als die Gebäude mit einigen Ländereyen zusammen ,
dann 28 Tagewerk zum Mähen und 30 bis 40 Jüc
Ochsenweiden in verschiedenen Hämmen belegen zum
Weiden , auf ein oder mehrere Jahre öffentlich meists
bietend verheuern .

2 ) Wey Kaufmanns Johann Hinrich Ehlers zu
Eleftech Kinder Vormünder , Kaufmann Johann

Gerhard Borgstede und Diedrich Christoph Hinrich

Reimers zu Eisfleth , find gewillet , das von der
Wittwe Ehlers gegenwärtig bewohnt werdende , zu
Elefleth aneder Steinstraße belegene Wohnhaus nebst
Zubehör am 21 . d . M. , Nachmittags 2 Uhr , in
des Gastwirthe Drielings Hause zu Elsfleth öffentlich
meistbietend verheuern zu laffen . Heuerlustige wollen
sich am besagten Tage und Orte einfinden und die
Berheuerung gewärtigen .

Johann Gerhard Borgstede .

3 ) Die Vormünder über weyt . Schlächter Johann
Hinrich Huftede in Elsfleth Kinder wollen mit ges

richtlicher Erlaubniß ihrer Pupillen zu Elsfl : th an

der Steinstraße belegenes Wohnhaus nebst Stall 26.
am 18. d. M. in Drielings Wirthshause , von
Maytag 1815 . bis dahin 18 6. , öffentlich mehstbie1816 . ,

tend verheuern lassen . Hustede und Wiechmann .

4 ) Der Hausmann Johann Berend Borgmann
zu Syuggewarden , als in Vorschlag gebrachter Cue
rator über Berend Hedemann zu Waddens , will die
von dem leßtern jekt bewohnte , dem Harm Thaden
zu Waddens gehörende Hofstelle mit überhaupt 38
Juck guten Landes , als 17 Juck Pflugland und 21
Juck Grünland , auf 2 Jahre , als von Maytag
1815 . bis dahin 1817 . , in des Kaufmann Koops
mann zu Burhave Hause am 28. Februar d. J .
Nachmittags 2 Uhr , in Afterpacht unter der Hand



verheuern . Zugleich zeigt er an , baß niemand ohne
sein Wissen sich mit dem gedachten Berend Hedes
mann in irgend einen Handel einlassen dürfe .

5 ) Die Páchter der von Lentheschen Ländereyen
laffen davon am 18. Febr . d. J . , Nachmittags I
Uhr , in Hauerken Gasthause zu Ovelgonne circa
160 Juck beste Fettweiden in verschiedenen Hämmen ,
nahe bey Ovelgönne delegen , auf I Jahr , theils
aum Weiden und theils zum Mähen , öffentlich meist :
Sietend afterverheuern .

6) Hinrich Lübben in Sürwürden will am 2. März
d . J . eine mit Melchior Lübben in Gemeinschaft
habende , zum Hartwarberwurp belegene Hofstelle mit

444 Juck Landes , worunter 7 Júd Pflugland ,
in Leeners Wirthshause zu Hartwarden auf I Jahr
öffentlich verheuern . Liebhaber wollen sich daselbst
sinfinden .

7 ) Joh . Hinrich A. Meier in Abbehausen Wittwe
will ihre zu Abbeßansen belegene Hofstelle mit 15 %
Jück Landes am 28 . Februar d . J . in Fuhrken
Wirthshause daselbst von Maytag 1815 . bis dahin

1816 . öffentlich meistbietend verheuern lassen .
8 ) Am 23 . Februar d . J . läßt der Proprietair

Harms in Bockhorn , Nachmittags 2 Uhr , in des
Gastwirths Meineahlers Hause daselbst mit gericht
licher Erlaubniß seine bey Bockhorn belegene Ziegeley
nebst Torfmoor auf 4 oder 6 Jahre , wie auch einis
ges Esch - und Wiesentand auf 3 Jahre verheuern .
Bugleich wird hieben noch bemerkt , daß auf der Zies

geley sich annoch zu 1 Brand Torf wie auch einige

Tausend ungebrannte Steine befinden , welche der

Heuerer mit berfommen fann .

In Auftrag , Harcksen .

3u verkaufen .

1) Der Schiffszimmermeister Cornelius Jansen
Cornelius zu Hockfiel im Jeverlande ist willens , einen
von ihm erbauten neuen Ruffschiffsrumpf , lang über
den Staven 75 Fuß , weit über den Barghölzern

333 Fuß und hohl vom Boden bis zum Decke 9 Fuß ,

wovon die Größe auf pl . m . 65 Rockenlaßten anzu
nehmen ist , daselbst aus freyer Hand zu verkaufen ,

and labet daher die Kaufluftigen ein , sich bey thm

zur Besichtigung und zum etwaigen Accord einzufinden .
Hockfiel . Cornelius Jansen Cornelius .

2 ) Johann Heinemann zu Oberhausen will ein

fleines Dielenschiff unter der Hand verkaufen . Lieb :

haber können sich bey ihm melden .

3 ) Unterzeichneter empfiehlt sich mit folgenden thells

erft erhaltenen , theils schon långer geführten Waaren ,

als lohgaren Leder , sowohl Ober als Schlleder , rothen ,

grünen und schwarzen achten und unachten Saffian ,

gelben Stiefelfutterleder , fakieten Stülpen , allen
Sorren semischen und weißgaren Leder und solchen
selbst verfertigten Waaren , als Hosen , Unterhosen ,
gelben und couleurten Handschuhen , Hosenträgern ,
elastischen Arm , und Kniebändern u . byl . ; ferner
mit allen Sorten ledernen , tuchenen und Pelskappen ,
Petzschuhen , bester und ordinarer Marschwolle , allen
Sorten Steinzeug , hölzernen Waaren , als Eimern ,
Schaufeln , Holzschuhen , Mollen u . dgl . , nebst andern
Waaren mehr . Durch billige Preise und reelle Bes

dienung hofft er sich das Zutrauen derer zu erwers
ben , die ihn mit ihren gütigen Zuspruch beehren .

Anton Diedr . Freefe jun . in Oldenburg ,
Langenstraße Nr . 46 .

4 ) Ein ganz neuer eiserner Ofen mit zwey Auf ,
fäßen ist unter der Hand zu verkaufen . Nachricht
giebt der Sinngießer C. F. Wegener zu Delmenhorst .

5 ) Bon allen frijchen und echten Garten und

Blumensaamen , von den feinsten Sorten tragbaren
Obstbäumen , als Aepfel , Birnen , Kirschen , Pflaumen
und Swetschen , espalter Pfirschen , Aprifofen und
Schatten Morellen , Weinstöcke , Wallnüsse , Quittens .
Alepfel und Birnen , große Engl . Stachelbeeren , Jos
hannes , und Himbeeren , 50 Sorten Rosen , große
Linden , Castanien , Jralianische , Canadische und Silbers
Pappeln , Trauerweiden , Ahorn , Acacien , schöns
blühende Gefträuche und zwevjährige Spargel Plans
zen , ferner zu Lauben und Hecken Ligustrum , Weiss
dornen , Linden , Hagebüchen und Ellern . Die Vert

zetchniffe hierüber nebst den billigsten Preisen sind
gratis zu haben bev

Joh . Gerh . Meybohm in Bremen , Neustadt ,
Grünenstraße Nr . 95 .

6 ) Zins und Agio Tabellen von Oeltermann ,
66 Gr . Vergleichungstabellen des Odenburger fleb

nen Courants und Goldes , von demselben , 21 Gr.
Tabellen , worin die im Herzogtham Oldenburg mit

in neuen Stücken und in kleinem Courant
zu entrichtenden Herrschaftl . Oroinars und Contribus

tionsgefälle zu Golde reducirt sind , von demselben,

15 Gr . Die Preise sind in Golde . Schulze .

7 ) Das sogenannte Schepelersche , am Eckwarders

ahndeich im Jahre 1804 . erbauete Packhaus , worin

Speditions : Geschäfte getrieben , soll am 4. März
d . J . , Nachmittags 2 Uhr , an Ort und Stelle
aus der Hand , von dem Bevollmächtigten Gerd
Carstens in Eckwarden , verkauft werden .

8 ) Ein Fortepiano um billigen Preis in Nr . 122 .
am innern Damm .

9 ) Neue Frankfurter Raftanien das Pf . 9 Gr . ,
graue , grüne und gelbe Erbsen die Kanne zu 8 . 7

und 6 Gr . , sehr schöner Rum , Franz Kümmel



Annies und Korrbranntwein , auch erhielt aufs selben melden und accorbiren .
neue eine Parthey Lange Rund und Stockfische ,

Heringe und Sardellen , von allen Sorten eingesets
te Früchte und sonstige bekannte Waaren sind zu bes
tommen bev Strohm am Damm Nr . 123 .

10) Unterzeichneter empfiehlt sich mit achten neuen
Saamen aller Art , und hat das Vergnügen , das
Ste vermehrte Verzeichniß davon abzugeben . Denen ,
bie es nicht erhalten , stehet es unentgeldlich zu Diens
fte. Selbstziehung mancher Sámereyen , Berbindung
mit den besten und ersten Handelsgärtnern Deutsch
lands und Hollands , und gehörige Prüfung verbun¬
den mit den nöthigen Kenntnissen sehen ihn in Stand ,
das leisten zu können , was von einem ehrlichen
Saamenhändler verlangt werden kann . Indem ich

mit hinlänglichem Borrach versehen bin , können noch
tinige Saamen zum Wiederverkauf erhalten und has
ben dieselben einen guten Rabatt zu genießen ; auch
können solche ein kleineres gedrucktes Verzeichniß ,
welches nur die gangbarsten Artikel enthält , wo Ort
und Name weggelassen , dabey bekommen , um solches

abgeben zu können . Oldenburg .

Fr . Heine . Wagner .

11 ) Ich bin gewillet , mein Haus zu Brake , wels
ches ich im vorigen Jahre von dem Wundarzt Mühl

gekauft , unter der Hand wieder zu verkaufen . Die
ses Haus stehet ungefär in der Mitte der Haupts
ftraße _ an _den neuen Anlagen , und ist vor 4 Jahren

neu erbaut , zwey Erasen hoch und aufs bequemiste
eingerichtet . Hinterm Hause befindet sich ein geräu
miger Garten mit Obstbäumen bepflanzt , und neben

dem Haus ist noch ein ansehnlicher Plaß zum Bau
eines Packhauses oder sonstigem Gebände . Es ist

nicht allein für Professionisten , sondern auch für
Kauleute besonders gelegen , und fann zu jeder Zeit
angetreten we den . Brafe . Reelf Meendsen .

3 u verheuern .

Hinrich Bremer .

4 ) Meine zu Tettens im Kirchspiel Bleren belegens
Hofstelle mit 40 Jück , die unter die besten Länder
reven gerechnet werden können , will ich am 22 . b .
M . in Kaufmann Harms Weinschenke zu Tettens

auf 4 Jahre , bis May 1819 . , and der Hand vere
heuern . Es befinden sich darunter 25 Jack Pflug
land , so im Herbst 1814 . gut gepflüget sind , wovon
3 Jück aus dem Grünen gebrochen , 12 Jück zwey ,
mal gepflüget , 8 Juck nur einmal , 6 Juck von
den 12 Jück erst im Jahre 1813 . und 6 Jú tm
Jahre 1812 . aufgebrochen , daher als Pflugland erst
2 und 3 Jahre benutzt worden ; besaamt sind von
ben 25 % Juck nicht mehr als 2 Jück mit Rocken ,

welcher gut steht . Unter dem Grünlande befinden
fich 5 Juck in 4 Jahren und 6 Jück in 2 Jahren
nicht gemäßet , auch 4 Jück Neuland , welche mit
einer Einsaat güst gepflüge und gedungt im Grünen
liegen geblieben sind . Allrichs .

5 ) Meine beyben Weiben , vor dem Heiligengeist ,
Thore belegen , welche der Schmiedeamtsmeister Mo
ris Hallerstede bisher in Heuer gehabt hat , habe ich
zu vermiethen . Conducteur Wöbken Wittwe .

6 ) Ich bin gesonnen , meine mir noie uxor , zus
stehende , zu Speckum belegene Hofstelle mit 72 Juck
der besten Ländereyen von Maytag d . I . an auf
einige Jahre unter der Hand zu verheuern . Von

den Ländereyen befinden sich gegenwärtig ungefähr
22 Juck unterm Pflug , welches alles vorigen Herbst
gut gepflügt worden , und wovon 4 Jück mit Win
tergärten und 2 Jück mit Rocken befaamet sind ,
auch sollen dabey 9 Juck zum Aufbruch gegeben
werden . Liebhaber wollen sich bey mir so bald als
möglich melden und demnächst contrahiren .

Bieren , den 13 . Februar , 1815 .
C . A . Ernst .

7 ) Eine gemalte Stube und Schlafkaminer mit
1) Eine Stube , Schlaffammer , Küche und hins Möbeln , am liebsten an eine einzelne Person , welche

langlicher Bodenraum auf Ostern bey
Friedr . Schauenburg , Haarenfiraße .

2 ) Ein Garten an dem Hauptwege vor dem Evers
ften Thore mit Boskett und einem geschmackvollem
Gartenhause ist für fünftigen Sommer zu vermiethen ,
auch allenfalls zu verkaufen . Nähere Nachricht in
dir Erp dition .

3 ) Das Bremersche Haus in Apen , welches bis
jehr von dem Gastwirth Schauenburg bewohnt wird ,
nebft Stall und verschiedenen Ländereyen habe ich
Don Maytag 1815 . an auf drey Jahre zu verheuern .
Liebhaber können sich bey mir in dem Hause des
Sieffe Heilje oder in meiner Abwesenheit bey dem

allenfalls auch mit in Kost genommen werden kann ,
sogleich oder auf Ostern anzutreten , bey

A. D. Freese jun . Langenstr . Nr . 46 .
8 ) Der Gastwirth Ellert Büsing am Stauthore

will die obere Etage seines Hauses , Ostern d . J .
anzutreten , anderweitig verheuern .

Berloren .

1 ) Es ist auf dem Wege von Brake nach Ovels
gönne ein goldner Uhrschlüssel verloren , der daran
tennilich : taß in demselben kein Stein , daß der
Mürbel mit dem Ringe an der Kette geblieben und
die Linge um den dritten Theil mehr wie die Breite



ist . Der ehrliche Finder wird nach Ablieferung des
jelben eine Belohnung erhalten , und kann sich ohne

franfitte Briefe an den Unterzeichneten wenden .

Pestrup , Regierungs , Copiift .

Personen die in Dienst verlangt werden .

1) Unterzeichneter wünscht je eher je lieber 2 gute
Schneidergesellen zu haben . Er verspricht reelle Bes
handlung und gute Arbeit .

F. Nuermann , Schneidermeister in Absen.
2 ) In einer Schmiede zur Westerburg im Kirchs

spiel Wardenburg wird ein Schmiedegeselle gesucht ,
der der Werkstätte vorstehen kann , sogleich oder auf
Ostern . von Aschwegen , Wittwe .

3) Eine Herrschaft auf dem Lande in einer anges
nehmen Gegend verlangt ein gutes Dienstmädchen ,
welche der Küche und Hausarbeit vorstehen kann ,
auf Ostern 1815 . anzutreten . Nähere Nachricht in
der Expedition .

4 ) Um Ostern d. J . wird ein Hausknecht gesucht,
der gut mit Pferden umzugehen versteht . Nähere
Nachricht ertheilt die Expedition dieser Anzeigen .

5 ) In der Nähe der Stadt Oldenburg auf zwey
Landgütern wird auf jedem ein Mädchen gesucht , die
in der Küche mit dem Kochen gut fertig werden ,
und wo die eine gleich und die andere auf Ostern

in Dienst treten kann ; sodann um Ostern noch ein
Milch Mädchen , die mit Rühen umzugehen weiß .
Mit Zeugnissenihres guten Betragens können diejenis
gen sich bey dem Cammercopiiften Knochenhauer an
der Haarenstraße melden und Nachricht erhalten .

Zu verleihende Gelder .

1 ) Johann Gerhard Kohlmann zu Stollhamm hat
auf den 3 . Junius d . I . 3740 Rthlr . Pupillengelder

zu belegen .

Gelder die anzuleihen gesucht werden .

1 ) Diedrich Behrens zu Brake wünscht für weyl .
Hinrich Hedenkamps Kinder auf sichere Hypothek
600 Rthlr . gegen 5 Procent Sinsen baldmöglichst
anzuleihen .

Vermischte Nachrichten .

1 ) Die Curatoren des am Streek bey Barel woh ,
nenben Schusters Johann Whim Onen ersumen
alle diejenigen , welche an ihren Curanden gerechte
Forderungen haben , felbige bey ihnen gegen Ausgang
März anzuzeigen , wo fie alsdann auch den Tag der
Liquidation erfahren .

2 ) Vor 8 Wochen ist mir ein großer und zus
gelaufen , welchen der Eigenthümer innerhalb 8 Ta
gen wieder abholen muß . Absen.

Hinrich Renfen .

3 ) Vorigen Herbst ist mit meinen Schafen ein
fremder Bock eingetrieben worden , den der Eigens
thumer innerhalb 14 Tagen gegen Anzeige der Merk ,
maale und Erstattung der Kosten wieder abholen
muß , wenn er nicht zum Besten der Armen vers
kauft werden soll. Havenschloch.

Haje Janssen .
4 ) Da Herto Morisse sein zu Teddefeld im Kirch

spiel Eckwarden auf Grundheuer stehendes Haus an
Meine Deden daselbst verkauft hat , so werden alle
diejenigen , welche noch aus etnem Rechtsgrunde Fort

derungen oder Ansprüche an gedachtes Haus zu haben
glauben , hiemit aufgefordert , am 25. Februar d. J .
bey Morisse in Brake sich deshalb zu melden .

Februar d. J . Nr . 6. unter den vermischten Nachs
5 ) Auf die in den wöchentlichen Anzeigen vom 9 .

Rowolds und Schellstede Kinder , welche so abspre
richten stehende Bekanntmachung der Vormünder über

end als auf unwahre Vorausseßungen gebaut ist ,
erwidere ich , daß ich mich nach wie vor der gedach
ten Ueberwegung bedient habe und noch bedienen
will , und mich auf diese Art so wenig im Besize
Föhren , als mir Rechte rauben lasse.

Gerd Pophanfen .

6 ) Die Versteigerung der im juristischen , hiftort
schen und philosophischen Fache vorzüglichen Büchers
fammlung aus dem Nachlasse der weyl . Herren Con
ferenzraths und Canzleyraths von Berger , welche auf
den 1. März d . J . angefigt war , ist bis auf den
3. April ausgesetzt worden . Cataloge find bey dem
Buchdrucker Stalling zu haben .
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